
Datenschutzhinweise für die Nutzung des Alumni-Portals der Bauhaus-Universität 
Weimar  
 
Die nachfolgenden Datenschutzhinweise gelten für die Nutzung des Alumni-Portals 
(Bauhaus-Netzwerk) der Bauhaus-Universität Weimar. Der Schutz der personenbezogenen 
Daten ist uns wichtig, deshalb erläutern wir Ihnen im Folgenden die Speicherung und 
Verarbeitung der erhobenen Daten für das Alumni-Portal sowie die damit verbundenen 
Maßnahmen zum bestmöglichen Schutz Ihrer Daten. Die Bauhaus-Universität Weimar 
behält sich Änderungen der Datenschutzhinweise vor. 
 
 
I - Verantwortlicher für die Datenverarbeitung 
 
Verantwortlicher für die Datenverarbeitung ist gem. Art. 4 Abs. 7 der Verordnung (EU) 
2016/679 - Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) die 
 
Bauhaus-Universität Weimar 
vertreten durch den / die Präsident*in 
Geschwister-Scholl-Straße 8 
99423 Weimar 
Deutschland 
Telefon: +49 (0) 36 43/58 11 10 
Website: www.uni-weimar.de 
 
Die Bauhaus-Universität Weimar ist nach § 2 Abs. 1 ThürHG eine rechtsfähige Körperschaft 
des öffentlichen Rechts und zugleich staatliche Einrichtung. Sie wird nach § 30 ThürHG 
durch den Präsidenten gesetzlich vertreten.  
Fachverantwortliche: Alumni Büro, Silvia Riedel, Amalienstraße 13, 99423 Weimar 
 
 
II - Kontaktangaben der Datenschutzbeauftragten der Bauhaus-Universität-Weimar 
 
Dr. Steffi Heine 
 
Büro des Kanzlers 
Belvederer Allee 6 
99423 Weimar 
Deutschland 
Telefon: +49 (0) 3643/58 12 22 
E-Mail: datenschutz[at]uni-weimar.de 
Website: www.uni-weimar.de/dsb 
 
 
III – Nutzung und Bereitstellung des Alumni-Portals 
 
1. Beschreibung und Umfang der Datenverarbeitung 
 
Das Alumni-Portal (Bauhaus-Netzwerk) der Bauhaus-Universität Weimar bietet 
Möglichkeiten zur Kommunikation mit den Alumni an. Voraussetzung für die 
Kommunikation ist die Erstellung eines Nutzerkontos.  
Bei der Registrierung legt ein Nutzer ein Nutzerkonto mit einem persönlichen Profil an. Die 
Registrierung ist freiwillig, erfordert aber einige Mindestangaben (Pflichtfelder), während 
alle ergänzenden Angaben freiwillig sind (optionale Felder). Die nutzende Person muss bei 
der Registrierung folgende Pflichtangaben vornehmen: 



• Anrede 
• Name 
• Vorname 
• E-Mail-Adresse 
• Adresse 
• Bundesland 
• Fakultät/Bereich 
• Studiengang 
• Studienzeitraum 
 
 
2. Zweck der Datenverarbeitung 
 
Es ist eine der Aufgaben der Thüringer Hochschulen, die Verbindung zu ihren Absolventen 
zu halten und die Vereinigung Ehemaliger zu fördern. Das Alumni-Portal dient 
ausschließlich dem Informations- und Kontaktaustausch zwischen den Mitgliedern der 
BUW und den Alumni. Alumni sind ehemalige Mitglieder und Angehörige der BUW, 
insbesondere Absolvent*innen und ehemalige Studierenden..  
 
 
3. Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung 
 
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten sind Art. 6 Abs. 1 lit. 
e DSGVO (Datenschutz-Grundverordnung) in Verbindung mit §§ 5 Abs. 5, 11 Abs. 4 
ThürHG  
 
 
4. Dauer der Speicherung 
 
Die im Profil erfragten Informationen zur Person werden dauerhaft bis auf Widerruf 
gespeichert und zur Mitgliederbetreuung und -verwaltung vom Alumni Büro der Bauhaus-
Universität Weimar sowie für die oben genannten Zwecke genutzt. Bei Tod sowie keine 
Erreichbarkeit über ein Jahr werden die gespeicherten Informationen zur Person ebenfalls 
gelöscht. 
 
 
5. Widerspruchsrecht 
 
Gemäß § 11 Abs. 4 ThürHG erfolgt Ihre Registrierung in dem Alumni-Portal freiwillig und 
Sie können der Verarbeitung Ihrer Daten jederzeit widersprechen. 
Der Widerspruch kann schriftlich an die unter 1. genannte Adresse des Alumni Büros oder 
per E-Mail an alumni@uni-weimar.de gerichtet werden. Der Widerspruch muss nicht 
begründet werden. 
Im Falle eines Widerspruchs werden die personenbezogenen Daten der nutzenden Person 
gelöscht. Eine weitere Verarbeitung der personenbezogenen Daten der nutzenden Person 
findet nicht mehr statt.  
 
 
IV - Newsletter, Cookies 
 
1. Mit der Registrierung nutzen wir die angegebene persönliche E-Mail-Adresse zur 
Zusendung des Alumni- Newsletters »contact.bauhaus«. Nutzende Personen und 
Abonnent*innen können sich jederzeit von dem Bezug wieder abmelden. Das Öffnen des 
Newsletters oder das Anklicken eines Links wird über den Webserver für interne 



statistische Zwecke protokolliert (Datum, Uhrzeit, Mail-Adresse). Diese Daten werden nicht 
zu persönlichen Nutzungsprofilen zusammengeführt. 
 
2. Beim Aufruf einzelner Seiten werden sogenannte temporäre Cookies verwendet, um die 
Navigation zu erleichtern. Diese Session-Cookies verfallen nach Ablauf der Sitzung und 
beinhalten keine personenbezogenen Daten, d.h. die Inhalte der Cookies werden nicht 
nutzerbezogen ausgewertet. Wir erheben grundsätzlich nur anonyme Daten wie zum 
Beispiel Herkunfts-Webseite, Internet Service Provider, besuchte Seiten oder Verweildauer. 
 
 
V - Empfänger der personenbezogenen Daten 
 
1. Innerhalb des Portals 
 
Von den Angaben der Pflichtfelder sind für andere Mitglieder des Portals lediglich Anrede, 
Name und Vorname immer und uneingeschränkt einsehbar. Alle anderen (optionalen) 
Angaben sind freiwillig und die nutzende Person kann zu jeder Zeit durch eigene 
Einstellungen entscheiden, welche Daten von anderen nutzenden Personen im Netzwerk 
gesehen werden können. 
Nichtmitglieder des Alumni-Portals können personenbezogene Daten der nutzenden 
Personen nicht einsehen. 
 
2. Dritte 
 
Für das Alumni-Portal der der Bauhaus-Universität Weimar nutzen wir die Plattform 
NDAlumni von unserem Auftragsdatenverarbeiter: 
 
NewDefinition (ND) GMbH, 
Wilhelmstraße 60a, 
65183 Wiesbaden. Deutschland, 
Amtsgericht Wiesbaden, HRB 26714 
 
Ihre im Alumni-Portal eingegebenen Daten werden auf dem Server des 
Unterauftragsverarbeiters gespeichert:  
Hetzner Online GmbH (Zertifikatsnummer: ZN-2016-14) 
Industriestraße 25 
91719 Gunzenhausen 
 
Alle notwendigen technischen und organisatorischen Sicherheitsmaßnahmen, um Ihre 
personenbezogenen Daten schützen, werden von uns und in unserem Auftrag von der 
Firma NewDefinition GmbH, Wiesbaden, und der Firma Hetzner Online GmbH, 
Gunzenhausen, getroffen. 
 
 
VI. Ihre Rechte nach der DS-GVO 
 
1. Auskunftsrecht 
 
Sie können von dem Verantwortlichen gemäß Art. 15 DS-GVO Auskunft darüber verlangen, 
ob und welche personenbezogenen Daten von Ihnen verarbeitet werden. 
 
 
 
 



2. Recht auf Berichtigung 
 
Sie haben ein Recht auf Berichtigung und/oder Vervollständigung Ihrer personenbezogenen 
Daten gemäß Art. 16 DS-GVO, sofern diese unrichtig oder unvollständig sind. Der 
Verantwortliche hat die Berichtigung unverzüglich vorzunehmen. 
 
 
3.  Recht auf Einschränkung und Löschung der Verarbeitung 
 
Sie haben darüber hinaus das Recht auf Einschränkung (Art. 17 DS-GVO) oder Löschung 
(Art. 18 DS-GVO) Ihrer personenbezogenen Daten. 
 
 
4. Recht auf Unterrichtung 
 
Haben Sie das Recht auf Berichtigung, Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung 
gegenüber dem Verantwortlichen geltend gemacht, ist dieser nach Art. 19 DS-GVO 
verpflichtet, allen Empfängern, denen die Sie betreffenden personenbezogenen Daten 
offengelegt wurden, diese Berichtigung oder Löschung der Daten oder Einschränkung der 
Verarbeitung mitzuteilen, es sei denn, dies erweist sich als unmöglich oder ist mit einem 
unverhältnismäßigen Aufwand verbunden. 
 
Ihnen steht gegenüber dem Verantwortlichen das Recht zu, über diese Empfänger 
unterrichtet zu werden. 
 
 
5. Recht auf Datenübertragbarkeit 
 
Sofern die Datenverarbeitung auf Ihrer Einwilligung oder auf einem Vertrag beruht, haben 
Sie das Recht auf Übertragung Ihrer Daten gemäß Art. 20 DS-GVO. 
 
 
6. Widerspruchsrecht 
 
Sie können jederzeit von Ihrem Widerspruchsrecht, wie unter III.5. beschrieben, Gebrauch 
machen.  
 
 
7.  Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde 
 
Unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs 
steht Ihnen das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, zu, wenn Sie der Ansicht 
sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten gegen die DS-
GVO verstößt. 
 
Die Aufsichtsbehörde, bei der die Beschwerde eingereicht wurde, unterrichtet den 
Beschwerdeführer über den Stand und die Ergebnisse der Beschwerde einschließlich der 
Möglichkeit eines gerichtlichen Rechtsbehelfs nach Art. 78 DSGVO. 
 
 


